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Erika Täuber

Allns Gode!

Den Januar

hebbt wo tofaot!

Nu kiek liekut

up Padd un Straot!

Den ersten Schritt

hebbt wi al daohn,

nu könt wi stewig

wietergaohn!

Sluur nich hendaol!

Dat Jahr is nee!

Daor is een Minsch,

ji sünd al twee!

Wünsch em väl Glück,

dat maokt em Moot!

Ward he dien Fründ,

denn is dat goot!

Paddweg
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Gesina Lechte-Siemer

Is soo koold, ik kon 't nit häide
Is soo koold, ik kon 't nit häide,
Täiwe ap dän Sunnenschin!
Wanner wol't wäil waarmer wäide?
Wanner waait wier wormen Wiend?

Is soo koold, ik kon 't nit häide,
Fjust un fjust in eene Tuur!
Alle Deege bäite, bäite,
Alle Deege 'n grootet Fjuur.

Is soo koold, ik kon 't nit häide,
Bän dät koolde Weeder säät!
Duurt ap 't froie Foarjier täiwe,
Wät foar'n grooten Traast is dät.

Is soo koold, ik kon 't nit häide - ist so kalt, ich kann es nicht aushalten, täiwe - war¬
te, wäil waarmer wäide - wohl wärmer werden, wanner waait - wan weht, 2. fjust
- friert, Deege - Tage, bäite - heizen, grootet Fjuur- großes Feuer, 3. Bän dät koolde
Weeder säät - satt, duurt - darf, froie Foarjier täiwe - schönen Frühling warten,
Traast - Trost.
Melodie: O wie ist es kalt geworden.
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